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	Netzdienliches Energiekonzept auf Basis regenerativer Energien unter dem Einsatz innovativer Erzeugungs- und Speichertechnologien für Wärme und Kälte einer Frosterei sowie Analyse zur Nutzung des Abwärmepotentials (EnerFrost)

	Freihändige Vergabe mit Teilnahmewettbewerb (VOL) 

	

	1.
Auftraggeber:

	BIO-FROST Westhof GmbH
Rudolf-Scheer-Straße 2 
25797 Wöhrden
Telefon: +49-(0) 4839 / 95 320
Fax: +49-(0) 4839 / 9105
Mail: info@westhof-bio.de

	

	2.
Einreichungsform für Teilnahmeanträge:

Postweg oder direkte Abgabe jeweils in einem verschlossenen Umschlag



	3. 
Art und Umfang sowie Ort der Leistung: 

Die Firma BIO-FROST Westhof GmbH ist ein Unternehmen der Bio-Westhof-Gruppe, das 1998 für die Herstellung von Tiefkühlkost aus biologischem Anbau in Büsum gegründet wurde. Schon nach zwei Jahren vergrößerte sich das Unternehmen aufgrund der starken Nachfrage und zog nach Wöhrden in ein neues Produktionsgebäude. Seitdem hat sich die Unternehmensgruppe kontinuierlich weiterentwickelt. So wurden in den Folgejahren u.a. die Westhof Energie GmbH & Co. KG (Realisierung nachhaltiger Projekte zur Erzeugung und Vermarktung von regenerativen Energien) und die Westhof Bio-Gewächshaus GmbH & Co. KG (Gewächshaus umfasst heute eine Größe von 4  ha, indem ausschließlich Bio-Gemüse angebaut wird) gegründet. Die biologisch bewirtschaftete Gesamtbetriebsfläche beträgt mehr als 1.000 ha.
Mit der beabsichtigten Vergabe sollen die technischen Möglichkeiten für die Wärme- und Kälteversorgung bezüglich der geplanten Erweiterung der BIO-FROST Westhof GmbH in einer Studie bestimmt werden. Es soll ein Energiekonzept erarbeitet werden, welches die Energieversorgung der Frosterei ausschließlich auf regenerative Energie ermöglicht. Hierbei ist der Einsatz von Wärme- und/oder Kältespeichern als Landzeitspeicher durchaus gewünscht, gleichwohl muss jede Option auf die grundsätzliche Wirtschaftlichkeit des Gesamtsystems untersucht werden. Als regenerative Energiequellen können neben eigen erzeugter Energie aus Biomasse auch solarthermische und/oder photovoltaische Anlagen eingesetzt werden. Darüber hinaus können Winderzeugungsanlagen aus dem direkten Umfeld der Frosterei ebenfalls betrachtet werden. In dem Falle, dass diese Anlagen nicht zur Westhofgruppe gehören, ist in dem Konzept auch die kostengünstige Beschaffung (optimalerweise ohne EEG oder Netzentgelten) zu untersuchen. Es werden somit zum einen die potentiellen Kälteerzeugungstechnologien, stets unter Berücksichtigung des notwendigen Ansprechverhaltens und Temperaturniveaus als auch die Warmwasser- und Dampferzeugungstechnologie analysiert und bewertet. Das Gesamtsystem soll zudem ein hohes Maß an Netzdienlichkeit aufweisen. Hierzu zählt auch die Möglichkeit ggf. integrierte Speicher für Regelleistungen am Strommarkthandel anzubieten.  

	4. 
Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:


Keine losweise Vergabe.

	

	5.
Nebenangebote sind nicht zugelassen.


	

	6. 
Ausführungsfrist(en): 

nach Vereinbarung mit AG

	

	7.
Teilnahme-, Angebots- und Bindefrist:

	
Teilnahmeanträge können bis   20.10.2017 an die unter Zíffer 1 genannte Adresse gestellt werden

Aufforderung zur Angebotsabgabe erfolgt bis   23.10.2017 an mindestens 3 und höchstens 5 Bieter

Angebotsfrist endet am 03.11.2017, 10:00 Uhr

Der AG behält sich eine Zuschlagserteilung auf Grundlage der Erstangebote vor.


	9. 
Geforderte Sicherheiten

	  
 FORMCHECKBOX 

keine

        FORMCHECKBOX 

Vorauszahlungsbürgschaft

	 
 FORMCHECKBOX 

Vertragserfüllungs-/Mängelanspruchsbürgschaft

	

	

	10.
Zahlungsbedingungen gemäß § 17 VOL/B und 

	  
Vergabeunterlagen

	

	11.
Geforderte Eigenerklärungen/Eignungsnachweise:

Erklärung des Bieters für Eignungsprüfung (Vordruck VOL/EV 12, verfügbar unter http://www.westhof-bio.de/wp-content/uploads/2017/09/VOL_EV-12-Erklärung-des-Bieters-für-Eignungsprüfung.docx) 

in Verbindung mit geeigneten Referenzen zu vergleichbaren Leistungen der letzten drei Jahre mit mindestens folgenden Angaben: Ansprechpartner mit Kontaktdaten; Art der ausgeführten Leistung; Ausführungszeitraum

Angaben zum Personalkonzept im Zusammenhang mit der Leistungserbringung einschließlich Qualifikationen

Verpflichtungserklärung gem. § 4 Absätze 1,2 oder 3 TTG vom Bieter und      

dessen Nachunternehmern und Verleihern von Arbeitskräften (Formblatt 2, verfügbar unter https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/V/vergabekammer/tariftreue.html)

Erklärung gem. §§13 und 16 TTG (Formblatt 5, verfügbar unter https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/V/vergabekammer/tariftreue.html)



	12.
Kostenersatz

	
 FORMCHECKBOX 

Kostenersatz für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei postalischer Übermittlung oder direkter Abholung

	

	13. 
Eignungs- und Zuschlagskriterien (soweit nicht in Vergabeunterlagen genannt): 
Auf Grund der Begrenzung der zur Angebotsabgabe aufgeforderten Teilnehmer wird eine Rangfolge auf Grundlage folgender Eignungskriterien gebildet:

· Schlüssigkeit des Personalkonzepts und Einschlägigkeit der Qualifikationen
· Zahl und Qualität der vorgelegten Referenzen
  

	14.
Auskünfte erteilt: 
Nils Wieczorek
Projektmanagement
Telefon: +49-(0) 4839 / 95303-23
Mail: n.wieczorek@westhof-bio.de

	

	

	15.
Bewerber unterliegen mit der Abgabe des Teilnahmeantrags den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Bewerbungen (§ 19 Absatz 1 VOL/A); spätere Bieter hinsichtlich des Angebots §19 Absatz 1 und Absatz 3 VOL/A.

	

	Nachprüfungsstelle bei innerstaatlichen Vergabeverfahren:

Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein

Postfach 7125, 24171 Kiel




- Ausgabe 2016 -

